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Niederschrift 
über die 11. Sitzung des Stadtrates Unkel der Wahlperiode 2019 – 2024 am  

30.06.2020 
 

Diese Niederschrift besteht aus den Seiten 135 bis 154 
mit den Beschlüssen 122/19-24 bis 136/19-24 
 
 
Tagungsort: Großer Sitzungssaal der Verbandsgemeinde Unkel 
 Unkel, Linzer Straße 4 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:40 Uhr 

 
Die Einladung erfolgte am  unter Beachtung des § 34 Abs. 3 GemO. 
 
Sitzungsteilnehmerinnen und Sitzungsteilnehmer: 
 
Vorsitzender: Hausen, Gerhard 

 
Stadtrat Unkel Conrad, Ludwig 
 Efferoth, Christian 
 Euskirchen, Wilfried 
 Dr. Gallant, Katharina 
 Haller, Michael 
 Haller, Susanne 
 Küpper, Günter 
 Laschefski, Christiane 
 Mönch, Manfred 
 Müller, Heinz-Peter 
 Mußhoff, Alfons 
 Plöger, Wolfgang 
 Schmitz, Daniel 
 Stolte-Herdler, Claudia 
 Thomalla, Volker 
 Prof. Dr. von Keitz, Wolfgang 
 von Wülfing, Knut 
 Winkelbach, Andrea 
 Winkelbach, Markus 
 Zeise, Holger 

 
Ferner anwesend: Schmidt-Briel, Volker 

 
Abwesend: Naaß, Volker 
entschuldigt: Schober, Georg 

 
Schriftführerin: Conrad, Sabrina 
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Tagesordnung: 
 
öffentliche Sitzung: 
 
1 Einwohnerfragestunde 
2  Verpflichtung eines neuen Ratsmitglieds 
3 Sachstandsbericht zur Straßenbaumaßnahme Siebengebirgsstraße Unkel 

(Vorlagen-Nr.: 385/19-24) 
4.1 Antrag SPD Aussetzen der Hebesatzanpassung 2020 
4.2 Anpassung Hebesatz Grundsteuer B (Vorlagen-Nr.: 299/19-24) 
5 Antrag CDU Parkplatz Güterbahnhof und Verkehrssituation Siebengebirgs-

straße 
6 Antrag SPD Herrichten eines Behelfsparkplatzes, ehem. Güterbahnhof, Teilbe-

reich 
7 Antrag SPD Aussetzen des Tourismusbeitrages 2020 
8 Antrag CDU Verzicht auf Erhebung Sondernutzungsgebühren 
9 Antrag CDU zum Zustand des Waldes 
10 Antrag Bündnis 90/DIE GRÜNEN Beleuchtungskonzept 
12 Konzept Bürgerpark 
13 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses der Stadt Unkel zum 31.12.2018 

und Entlastung des Stadtbürgermeisters und der Beigeordneten sowie des Bür-
germeisters der Verbandsgemeinde Unkel (Vorlagen-Nr.: 365/19-24) 

14 Maßnahmen HH-Plan 2021/2022 (Vorlagen-Nr.: 314/19-24) 
15 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 
15.1 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 400/19-

24) 
16 Mitteilung über erfolgte Vergaben 
17 Mitteilungen und Anfragen 

 
nichtöffentliche Sitzung: 
 
18 Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsge-
mäße Einladung und die Beschlussfähigkeit des Stadtrates Unkel fest. 
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TOP 1   Einwohnerfragestunde 
 
Anfragen seitens der Zuhörer erfolgen nicht. 
 
 
TOP 2    Verpflichtung eines neuen Ratsmitglieds 
 
Der Vorsitzende informiert, dass das Stadtratsmitglied, Sascha Mühlhöfer (CDU) aus priva-
ten Gründen zurückgetreten ist. CDU Nachrücker ist Herr Hans-Peter Müller. Dieser wird 
vom Vorsitzenden herzlich begrüßt und als neues Ratsmitglied verpflichtet. 
Danach hat die CDU noch das Recht, Nachbesetzungen in den Ausschüssen zu benennen. 
Der Fraktionsvorsitzende Mußhoff teilt wie folgt mit: 
 
Beschluss-Nr.: 122/19-24 
Für den Hauptausschuss als Stellvertreter von Herrn Alfons Mußhoff wird Herr Dieter Bor-
golte vorgeschlagen und für den Jugend- und Sportausschuss für Vanessa Buslei soll Achim 
Cordewener stellvertretend teilnehmen können. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 
TOP 3   Sachstandsbericht zur Straßenbaumaßnahme Siebengebirgsstraße Unkel 
 
a) Sach-und Rechtslage:  
Nach Vorstellung der beiden Variantenplanungen seitens des beauftragten Ing. Büro Kla-
bautschke zum Gesamtausbau der Siebengebirgsstraße ist es notwendig für den weiteren 
Projektablauf, dass seitens der Stadt Unkel eine abschließende Vorgaben über Art und Um-
fang der Maßnahme sowie beitragsrechtliche Veranlagung erfolgt. Als „Schlüsselprojekt“ 
des Förderprogrammes Aktive Stadt –Lebendiges Zentrum der Stadt Unkel, kommt dem 
Projekt Siebengebirgsstraße eine besondere Bedeutung zu. Nachstehend sind die mögli-
chen Beschlussvarianten für die Ratsentscheidung aufgeführt. Die bis zum 24.06.2020 ein-
gegangen Anregungen seitens der einzelnen Stadtratsfraktion werden in die einzelnen be-
troffenen Beschlussvorschlägen berücksichtigt. 
 
b) Finanzierung:  
Die Maßnahme ist im genehmigtem Doppelhaushalt 2019/2020 eingestellt. Der 1. Bauab-
schnitt zwischen Einmündung Bahnhofstraße und Franz-Hermann-Kemp-Straße wird im 
Rahmen des o.g. Förderprogrammes gefördert. Bei der Gesamtmaßnahme handelt es sich 
um einen beitragspflichtigen Aufwand.  
 
Der Vorsitzende übergibt aufgrund von Befangenheit das Wort an den 1. Beigeordneten 
Plöger. 
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Danach stellt Herr Schmidt-Briel von der Verbandsgemeinde Unkel noch einmal kurz beide 
möglichen Varianten der Straßenbaumaßnahmen für die Siebengebirgsstraße in Unkel vor. 
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Die einzelnen Baumaßnahmen und Möglichkeiten werden ausgiebig im Stadtrat bespro-
chen und danach wie folgt beschlossen: 
 
Beschluss-Nr.: 123/19-24 
zum Teilabschnitt 1 (Einmündung Bahnhofstr. / Franz-Hermann-Kemp-Str.): 
1b) Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung die weiterführende Projektentwicklung auf Basis 
der vorgestellten Variantenplanung 1b fortzuführen. Variante 1b beinhaltet die motorisierte 
Verkehrsachse im Einbahnstraßenverkehr, die Radverkehrsführung auf der Fahrbahn mit 
Schutzstreifen, die Baumrodung von 2Stück und Anpflanzung von ca.12 neuen Bäumen 
sowie die Neuanlegung von ca. 60 Parkplätzen. 
Geschätzte Baukosten Stand 01.07.2020 ca.1.773.000 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: 
_19_    Ja Stimmen       _0_    Nein Stimmen       _0_    Enthaltungen 
 
Einstimmig 
 
An der Abstimmung nahmen nicht teil: 
Herr Gerhard Hausen 
Herr Heinz-Peter Müller 
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Beschluss-Nr.: 124/19-24 
zum Teilabschnitt 2 (Einmündung Franz-Hermann-Kemp-Str./ Im Pösten): 
2b) Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung die weiterführende Projektentwicklung auf Basis 
der vorgestellten Variantenplanung 2b fortzuführen. Variante 2b beinhaltet eine Fahrbahn-
fläche in einer Breite von 6,0m, zwei ab markierte Schutzstreifen zur Radverkehrsführung 
auf der Fahrbahnfläche in einer Breite von jeweils 1,25m, einen eigenständigen Gehweg in 
einer Breite von1,50m sowie den Erhalt der vorhandenen Baumallee von ca.14 Bestands-
bäumen.  
Geschätzte Baukosten Stand 01.07.2020 ca.520.000€ brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: 
_11_    Ja Stimmen      _6_    Nein Stimmen       _2_    Enthaltungen 
 
Mit Stimmenmehrheit 
 
An der Abstimmung nahmen nicht teil: 
Herr Gerhard Hausen 
Herr Heinz-Peter Müller 
 
Beschluss-Nr.: 125/19-24 
zur beitragspflichten Veranlagung 3 (Verkehrsanlage Einmündung Bahnhofstraße / Im 
Pösten): 
Es wird intensiv über die beitragspflichtige Erhebung diskutiert. Daraufhin beschließt der 
Stadtrat wie folgt: 
Die Abstimmung ob Variante 3a (Einmalbeitragsverfahren auf Basis des KAG) oder 3b (wie-
derkehrender Beitrag, WKB) wird abgesetzt; d.h. es wird aktuell nicht darüber abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
_15_    Ja Stimmen     _4_    Nein Stimmen       _0_    Enthaltungen 
 
Mit Stimmenmehrheit 
 
An der Abstimmung nahmen nicht teil: 
Herr Gerhard Hausen 
Herr Heinz-Peter Müller 
 
Der Stadtrat beruft sich hier auf die aktuelle Gesetzeslage und solange nichts beschlossen 
wird, wird im weiteren Verfahren auf Basis des KAG kalkuliert. 
 
Nach Aussage von Herrn Schmidt-Briel könnte der Beschluss aber auch noch zurückge-
nommen werden. Spätestens allerdings, wenn das Bauprogramm festgeschrieben und die-
ses im Herbst den Bürgern der Stadt Unkel vorgestellt werden soll, muss eine Entscheidung, 
wie abgerechnet werden soll, feststehen. 
 
 
TOP 4.1   Antrag SPD Aussetzen der Hebesatzanpassung 2020 
Die SPD zieht den Antrag zurück. 
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TOP 4.2   Anpassung Hebesatz Grundsteuer B 
 
a) Sach-und Rechtslage: 
Das Ministerium des Inneren und für Sport Rheinland-Pfalz hat in seinem Schreiben zur 
Haushaltswirtschaft 2020 der kommunalen Gebietskörperschaften dargelegt, dass im Inte-
resse der kommunalen Selbstverwaltung es oberstes Ziel sein muss, den Haushaltsaus-
gleich zu erreichen sowie die Kredite zur Liquiditätssicherung abzubauen. Hierzu sind alle 
festaltbaren Möglichkeiten vorrangig zur Ausgabenreduzierung sowie zur Ausschöpfung der 
eigenen Einnahmequellen zu nutzen. Hinsichtlich der der Ausschöpfung der Einnahmequel-
len nimmt das Ministerium Bezug auf den Kommunalbericht 2019 des Rechnungshofes 
Rheinland-Pfalz. Dieser stellt erneut dar, dass die Hebesätze der Grund-steuer B immer 
noch weit unterhalb dessen liegen, was die Rechtsprechung als zulässig erachtet. Die ge-
wogenen Durchschnittssätze für das Jahr 2017 beliefen sich dem Bericht nach für den Be-
reich der kreisangehörigen Gemeinden auf 420 v.H. Mit Haushaltsgenehmigung zum Nach-
tragshaushalt 2019 hat die Kreisverwaltung Neuwied -Kommunalaufsicht-nunmehr die Stadt 
Unkel verbindlich aufgefordert bis spätestens 30.06.2020 Maßnahmen zur Verbesserung 
der Haushaltssituation (Ergebnis-und Finanz-haushalt) zu ergreifen und das strukturelle 
Haushaltsdefizit um mindestens 75.000 Euro zu reduzieren. Mit gleichem Schreiben wurde 
exemplarisch auf die Anpassung des Hebesatzes auf den Durchschnittssatz von 420 v.H. 
verwiesen. Diese Anpassung würde für die Stadt Unkel eine jährliche Verbesserung von 
76.300 Euro bedeuten. Welche Maßnahmen die Stadt Unkel zur Verbesserung Ihrer Haus-
haltssituation ergreift ob-liegt im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung jedoch letzt-
endlich der Stadt selber. 
 
Der Hebesatz der Grundsteuer B wurde letztmalig ab dem Haushaltsjahr 2013 (Im Rahmen 
der Beschlussfassung zur Teilnahme am KEF-RP) angepasst und von 338 % auf 380 % 
erhöht. Eine Verbesserung des Defizites in der geforderten Höhe ohne Anpassung der Re-
alsteuer-hebesätze scheint allerdings nur schwer vorstellbar. Als Anlage sind dieser Sit-
zungsvorlage Beispielberechnungen beigefügt, was eine Anpassung des Hebesatzes der 
Stadt Unkel auf 420 v.H. für die jeweiligen Grundstückseigentümer bedeuten würde.  
 
b) Finanzierung: entfällt 
 
Der Vorsitzende informiert, dass die Kommunalaufsicht auf die dringende Erhöhung der 
Grundsteuer B hinweist. Daher wird wie folgt beschlossen: 
 
Beschluss-Nr.: 126/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die Anpassung des Hebesatzes der Grundsteuer B von 380 
v.H. auf 420 v.H. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
Anlage: 
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TOP 5  Antrag CDU Parkplatz Güterbahnhof und Verkehrssituation  
und 6 Siebengebirgsstraße und Antrag SPD Herrichten eines Behelfsparkplat-

zes, ehem. Güterbahnhof, Teilbereich 
 
Der Vorsitzende informiert, dass er die TOP‘s 5+6 gemäß dem Empfehlungsbeschluss aus 
dem Haupt-, Wirtschaftsförderungs-, Planungs- und Bauausschusses vom 16.06.2020 zu-
sammenfassen möchte. Daraufhin wird wie folgt beschlossen: 
 
Beschluss-Nr.: 127/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt, dass auf dem Gelände des ehemaligen Güterbahnhofs an 
der Rabenhorststraße auf der vorderen Hälfte ein Behelfsparkplatz hergerichtet werden soll. 
Dafür werden die Altablagerungen entsorgt, eine Stützmauer errichtet und das Kopfstein-
pflaster so hergerichtet, dass der Platz der Verkehrssicherheitspflicht genügt. Zudem soll 
die Ortspolizeibehörde prüfen, wie auf der Siebengebirgsstraße zwischen Alter Kirchweg 
und Bahnhof die Verkehrssituation verbessert werden kann (z.B. eingeschränktes Haltever-
bot, Markierung von Parktaschen). 
 
Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
Einstimmig 
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TOP 7   Antrag SPD Aussetzen des Tourismusbeitrages 2020 
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Die SPD reicht einen geänderten Antrag zum Aussetzen der Erhebung des Tourismusbei-
trags für 2020 ein. Dieser wird kurz vorgetragen und danach beschlossen. 
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Beschluss-Nr.: 128/19-24 
Der Stadtrat beschließt, dass der jährlich erhobene Tourismusbeitrag der Stadt Unkel auf 
Antrag der Beitragspflichtigen für das Kalenderjahr 2020 ausgesetzt werden kann. Die Ver-
waltung möge prüfen, inwieweit die Antragssteller durch die Corona-Bekämpfungsverord-
nungen in erheblichem Umfang durch Einnahmeausfälle betroffen sind. In diesen Fällen 
kann die Verwaltung den Tourismusbeitrag für 2020 erlassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
Einstimmig 
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TOP 8   Antrag CDU Verzicht auf Erhebung Sondernutzungsgebühren 

 
Nachdem vom Fraktionsvorsitzenden Mußhoff bestätigt und korrigiert wurde, dass es in dem 
CDU Antrag ‚§ 10‘ heißen muss, wird wie folgt abgestimmt: 
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Beschluss-Nr.: 129/19-24 
Der Rat der Stadt Unkel beschließt, für 2020 auf die Erhebung von Sondernutzungsgebüh-
ren für die Außengastronomie zu verzichten. Insoweit wird § 10 der Satzung über Son-
dernutzungen an öffentlichen Straßen in Verbindung mit§ 1 der 1. Änderungssatzung der 
Satzung der Stadt Unkel über Sondernutzungen an öffentlichen Straßen für das Jahr 2020 
ausgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
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TOP 9   Antrag CDU zum Zustand des Waldes 
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Beschluss-Nr.: 130/19-24 
Der Stadtrat beschließt, den Antrag der CDU Fraktion ‚Zustand des Waldes‘ an das Forst-
amt Dierdorf weiterzureichen und um schriftliche Stellungnahme zu bitten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 
TOP 10   Antrag Bündnis 90/DIE GRÜNEN Beleuchtungskonzept 
Antrag von Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Unkel auf Änderung / Ergänzung in 
Bezug auf den CDU-Antrag und die Verwaltungsvorlage bezüglich der Umstellung der Be-
leuchtungsanlagen im Bereich der Stadt Unkel: 
 
Begründung: 
Die Fraktionen waren sich in einem Gespräch nach der Informationsveranstaltung der Ver-
waltung einig, dass eine zügige Umsetzung des von der Verwaltung der VG Unkel (Frau 
Schäfgen) vorliegenden Konzepts zur Erneuerung der Beleuchtungskörper in Unkel erfol-
gen soll.  
 
Der Stadtrat Unkel beschließt wie folgt: 
 
Beschluss-Nr.: 131/19-24 
Im Doppelhaushalt 2021/2022 werden gemäß der Verwaltung Mittel in Höhe von 80.000 
Euro für die technische Erneuerung der Beleuchtung (leistungsreduzierbare LED-Aufsätze) 
bereitgestellt. Die Erneuerung erfolgt möglichst zügig unter Einbeziehung von Förderanträ-
gen bei Bund und Land nach deren Genehmigung. Bisher nicht umgesetzte Maßnahmen 
aus den Jahren 2019/2020 werden in diese Anträge einbezogen und auch erst dann umge-
setzt. Für die Beleuchtungskörper in der Honnefer Straße (einschließlich der 2 in der Sie-
bengebirgsstr. zwischen Grüner Weg und Brücher Weg) wird eine Kompletterneuerung in 
2022 inkl. Masten getätigt mit Förderantrag (s.o.) und Restfinanzierung der Anlieger. Hier 
sind zusätzliche Mittel (nach Kalkulation durch die Verwaltung) in den Doppelhaushalt ein-
zustellen. Die Verwaltung wird gebeten, das Konzept zur Erneuerung der Beleuchtungskör-
per in Unkel für die nächste Förderperiode der Bundes-und Landesprogramme fortzuschrei-
ben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 
TOP 12   Konzept Bürgerpark 
 
Nach der Präsentation des Vereins ‚Gemeinsam für Vielfalt‘ hinsichtlich des Bürgerpark auf 
dem ehemaligen Freibadgeländes in Unkel beschließt der Stadtrat: 
 
Beschluss-Nr.: 132/19-24 
Mit dem Verein ‚Gemeinsam für Vielfalt e.V.‘ soll in den kommenden Wochen ein Nutzungs-
vertrag erarbeitet werden. Mit diesem soll der Verein ‚Gemeinsam für Vielfalt‘ in die Lage 
versetzt werden Betreiber des Bürgerparks zu werden.  Die Stadt Unkel legt kurzfristig in 
interfraktionellen Gesprächen ihre Schwerpunkte fest, die Bestandteile des Vertrags werden 
sollen. Ein abgestimmter Vertragsentwurf ist dem Stadtrat in der ersten Sitzung nach der 
Sommerpause vorzulegen. 
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TOP 13   Feststellung des geprüften Jahresabschlusses der Stadt Unkel zum 
31.12.2018und Entlastung des Stadtbürgermeisters und der Beigeordneten sowie des 
Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Unkel 
 
a) Sach-und Rechtslage: Der Vorsitzende weist darauf hin, dass er und der 1. Beigeordnete 
Wolfgang Plöger an der Beratung und Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht 
teilnehmen dürfen. Zudem entschuldigt er den Verbandsbürgermeister, Karsten Fehr, der 
heute leider nicht an der Sitzung teilnehmen kann. Nach der Verwaltungsvorschrift Nr. 4 
Satz 2 zu § 114 GemO führt dann das an Lebensjahren älteste Ratsmitglied den Vorsitz im 
Stadtrat .Der Vorsitzende stellt fest, dass Ratsmitglied Günter Küpper das an Lebensjahren 
älteste Ratsmitglied ist und bittet ihn, den Vorsitz zu diesem Tagesordnungspunkt zu über-
nehmen.  
 
Der Vorsitzende und der 1. Beigeordneter verlassen den Beratungstisch. Ratsmitglied Gün-
ter Küpper übernimmt den Vorsitz und übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Rech-
nungsprüfungsausschusses Christian Efferoth. Herr Efferoth berichtet über den Verlauf der 
Sitzungen des Rechnungsprüfungsausschusses am 14.05.und 27.05.2020, Feststellung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2018 sowie der Anlagen zum Jahresabschluss der Stadt 
Unkel gem. § 112 GemO.  
-Bilanz zum 31.12.2018 (§ 47 GemHVO)  
-Ergebnisrechnung bzw. Teilergebnisrechnungen 2018 (§§ 44, 46 GemHVO)  
-Finanzrechnung bzw. Teilfinanzrechnungen 2018(§§ 45, 46 GemHVO) 
-Anhang für das Haushaltsjahr 2018(§ 48 GemHVO) 
-Rechenschaftsbericht (§ 49 GemHVO) 
-Beteiligungsberichte (§ 90 Abs. 2 GemO) 
-Anlagenübersicht (§ 50 GemHVO) 
-Forderungsübersicht (§ 51 GemHVO) 
-Verbindlichkeitenübersicht (§ 52 GemHVO) 
-Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltser-
mächtigungen (§ 53 GemHVO) 
-Wirtschaftliche Grundlagen der Stadt 
 
Nachdem Herr Efferoth aus dem Prüfungsbericht zum 31. Dezember 2018 die Seiten 20, 
21 und 29 vorgetragen hat, beschließt der Stadtrat wie folgt: 
 
Beschluss-Nr.: 133/19-24 
Der Stadtrat beschließt auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses, den Jahres-
abschluss zum 31.12.2018in der vorliegenden Form sowie die Bilanzsumme in Aktiva und 
Passiva auf 19.396.334,71EUR festzustellen 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Abstimmung nahmen nicht teil: 
Herr Wolfgang Plöger  
Herr Gerhard Hausen 
 
Beschluss-Nr.: 134/19-24 
Des Weiteren beschließt der Stadtrat auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschus-
ses, dem Stadtbürgermeister und den Beigeordneten der Stadt Unkel sowie dem Bürger-
meister der Verbandsgemeinde Unkel gemäß § 114 GemO, Entlastung zu erteilen. 
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Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
Herr Wolfgang Plöger  
Herr Gerhard Hausen 
 
 
TOP 14   Maßnahmen HH-Plan 2021/2022 
Zur Vorbereitung des Doppelhaushaltes 2021/2022 wurde am 05.03.2020 in der VG-Ver-
waltung ein vorberatendes Haushaltsgespräch geführt. In diesem Gespräch haben sich die 
nachfolgenden Maßnahmen/Projekte zur evtl. Veranschlagung im Doppelhaushalt 
2021/2022 schwerpunktmäßig herauskristallisiert. 
 
Investive Maßnahmen  
Siebengebirgsstraße: 
-Baukosten 
 
Kindergarten: 
-Bau eines neuen Kindergartengebäudes in der Bruchhausener Straße 
 
Neubaugebiet Im Brücher: 
-Erschließung 
 
konsumtive Maßnahmen  
Rathaus: 
-Dach-und Fassadensanierung 
 
Willy Brandt-Forum: 
-Zuschuss der Stadt für Dachsanierung 
 
Gelände des ehemaligen Güterbahnhofs: 
-Herstellung eines provisorischen Pendlerparkplatzes während der Baumaßnahme in der 
Siebengebirgsstraße 
 
Hinterheide: 
-Aufstellung eines Bebauungsplan (Änderung Flächennutzungsplan) 
 
Tiefbrunnen: 
-Herstellung einer Leitung vom vorhandenen Tiefbrunnen auf dem Freibadgelände zum 
Sportplatz (Bewässerung) oder Neubau eines Tiefbrunnen näher am Sportplatz 
 
Friedhof: 
-Landschaftsmodellierung im Bereich der Baumgräber 
 
Beleuchtungskonzept: 
-Straßenbeleuchtung: -siehe Beleuchtungskonzept 
 
Beschluss-Nr.: 135/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt, die Verwaltung um Ermittlung der Kosten und um Aufnahme 
in den Doppelhaushalt 2021/2022 für die nachfolgend aufgeführten Maßnahmen/Projekte 
zu bitten:  
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Investive Maßnahmen  
 
Siebengebirgsstraße: 
-Baukosten 
 
Kindergarten: 
-Bau eines neuen Kindergartengebäudes 
 
Neubaugebiet Im Brücher: 
-Erschließung 
 
Konsumtive Maßnahmen  
 
Rathaus: 
-Dach-und Fassadensanierung 
 
Willy Brandt-Forum: 
-Zuschuss der Stadt für Dachsanierung(aus Städtebaumitteln) 
 
Entwicklung von Ausgleichsflächen (Hinterheide nicht ausgeschlossen): 
-Aufstellung eines Bebauungsplan (Änderung Flächennutzungsplan) 
 
Tiefbrunnen: 
-Herstellung einer Leitung vom vorhandenen Tiefbrunnen auf dem Freibadgelände zum 
Sportplatz (Bewässerung) oder Neubau eines Tiefbrunnen näher am Sportplatz 
 
Zusätzlich:  
Ratsarbeit: 
-Ausstattung des Ratsaales mit Beamer und Leinwand (2021) 
-Ausstattung der Ratsmitglieder für die Ratsarbeit mit Tablets (2022) 
 
Büroausstattung: 
-Ersatzbeschaffung PC-Arbeitsplätze im Bürgerbüro, da die alten 9 Jahre alt sind (2021) 
 
Bauhof: 
-PKW Anhänger (ca. 4.500,00€) 
-Kehrmaschine auf Radlader (11.000,00€) (der Vorsitzende prüft aber auch noch, ob eine 
Anschaffung zusammen mit Rheinbreitbach möglich ist) 
-Lasten-Fahrrad (ca. 2.600,00€) 
-Weitspannregal (ca. 1.880,00€) 
-Verlängerung Heckenschere 
 
Außenlager Rabenhorststraße: 
-Bauhoflager Errichtung Fundamente und Aufbau Lagerhalle (die Lagerhalle, die sich im 
Besitz der Stadt Unkel befindet, soll nochmal auf ihren Zustand hin geprüft werden) 
-Einfahrtstor (ca. 3.000,00€) 
 
Friedhof: 
-Rückbau Kühlräume Trauerhalle mit Erneuerung Heizelemente (ca. 14.000,00€) 
-Akku Rasenmäher (ca. 1.000,00€) 
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-Akku Freischneider (ca. 1.500,00€) 
 
Spielplätze: 
-Ersatzbeschaffung Spielgeräte für Spielplätze (ca. 7.000,00€ in 2021 und 2022) 
 
Diverses: 
-Hochwasser-und Unwetterschläuche (Verbrauchsmaterial, ca. 2.500,00€) 
-Bänke Leisten (ca. 3.000,00€) 
-Reparatur und Ausfugen des Eschenbrenderplatzes (2022) 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 
TOP 15   Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 
TOP 15.1   Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 
 
Sach-und Rechtslage:  
Bauantrag§ 34 BauGB  
Gemarkung: Scheuren 
Flur: 7 
Flurstück Nr.: 0031/0000 u.a, 
Lage des Baugrundstücks: Bergstraße 15 
Bauvorhaben: Anbau einer hofseitigen Balkonanlagemit Rampe in verzinkter Stahlkonstruk-
tion 
 
Beschluss-Nr.: 136/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird –soweit erforderlich erteilt.  
Ein Bauantragsverfahren wird durchgeführt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
Hinweis: Aufgrund der Erkenntnisse im Zusammenhang mit der schalltechnischen Untersu-
chung zum B-Plan Unkel-Süd (v. 24.06.09, Büro ISU) ist davon auszugehen, dass im Be-
reich der gesamten VG Unkel kritische Immissionswerte insbesondere für die Wohnnutzung 
erreicht werden können. Aus diesem Grundwird seitens der Stadt/Ortsgemeinde davon aus-
gegangen, dass hier öffentlich-rechtliche Vorschriften zu beachten sind und folglich erklärt, 
dass ein Genehmigungsverfahren durchgeführt werden soll. 
 
 
TOP 16   Mitteilung über erfolgte Vergaben 
Vergaben sind nicht erfolgt. 
 
 
TOP 17   Mitteilungen und Anfragen 
 
Christinenstift 
Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr Tappel, Leiter des Christinenstifts Unkel, froh ist, dass 
nun wieder Besucher im Altenheim empfangen werden dürfen. Für die Umsetzung der auf-
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wendigen Hygieneverordnung sucht er allerdings noch ehrenamtliche Helfer. Der Vorsit-
zende bitte darum, diese Nachricht zu verbreiten, damit sich viele Helfer finden lassen. 
Diese sollten sich dann bei Herrn Tappel direkt melden. 
 
Einwohnerversammlung ehem. Gelände Löwenburg 
Der Vorsitzende informiert, dass am 29.06.2020 im Center Forum eine Bürgerversammlung 
zum Thema ‚ehemaliges Gelände Löwenburg‘ stattfand. Das Konzept der Projektgruppe G. 
Höller wurde nochmal eindrucksvoll vorgestellt. Es waren ca. 60 Zuhörer anwesend. Alle 
offenen Fragen und Anregungen, die die Einwohner beschäftigten, konnten mit vollster Zu-
friedenheit beantwortet werden. Insgesamt war es eine sehr gute Veranstaltung. 
 
Sturz am Neven-DuMont-Platz 
Der Vorsitzende berichtet über einen Sturz einer Dame am Neven-DuMont-Platz. Diese ist 
dort über eine Basaltsäule gefallen und hat sich eine Fraktur des Ellenbogen-Gelenkes zu-
gezogen. Nun fordert sie Schmerzensgeld. Der Fall wurde zur Kommunalversicherung zur 
Prüfung weitergeleitet. 
 
 
TOP 18   Mitteilungen und Anfragen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Inhalte vor. 
 
 
Nachdem keine weiteren Meldungen und Anfrage vorliegen, schließt der Vorsitzende die 
Sitzung um 20:40 Uhr und wünscht allen Anwesenden eine gute Ferien- und Urlaubszeit. 
 
 
 
 

   
Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 

 


